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die wahrheit 
ist eine perspektive
eine komplizierte skulptur 
aus gefühlen 
handlungen 
und zeit 
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von der fahne berührt
mit brennendem
gesicht
die stimme verlieren
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grenzlosigkeit

wer schafft es 
dem krieg zu entkommen
in aufgeteilter angst
wo das reine 
mit dem unreinen 
sich vermischt
wir sandkörner
durch stürme 
verschlagen
mitgeflogen oder
hängengeblieben
wir wissen 
es kommt
teuer zu stehen
wir beobachten
teilen
grenzen
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in der umarmung der stille
hinter den augen 
in ruhigen gewässern 
niedersinken

tief 

im ein und aus atmen
im warten die pochende 
die schwankende seite
des kommenden erahnen
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wie zersplittertes glas
streuen worte 
licht und gedanken
auf eine andere seite 
des seins
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im staub der gefühle
das schöne zusammenkehren
das leben
in ein gedicht retten
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zwischen richtig und falsch

in den rahmen der tage eingespannt
du und ich
von stunden des lichts durchbrochen

zwischen sein und sollen
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über der erwartung 
liegt oft die spur 
des irrlichts

das erträumte 
geht in der annäherung
in flammen auf

fliegt 
schattenhaft
in der wirklichkeit
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